Magistrat Salzburg stoppt Rückgabe

Gestern und heute hat die „Rückgabestelle Salzburg“ (Galerie 5020., Sigmund-Haffner-Gasse 12/1, Salzburg, http://www.t0.or.at/rueckgabe) sechs Häuser sichergestellt, die 1938 jüdischen BewohnerInnen Salzburgs von der deutsch/österreichischen Nazigesellschaft geraubt wurden.

Die Interventionen fanden in Salzburg am Mirabellplatz 6, in der Linzergasse 5, am Alten Markt 12, in der Getreidegasse 20 / Ecke Paris-Lodron-Straße und in der Linzergasse 53 statt. Beidseitig beschriftete Alu-Schilder wurden gut sichtbar an den Häusern angebracht. 

Nach der Demontage eines der Schilder durch einen „alten Herrn“ der Burschenschaft Germania, welche sich in der Linzergasse 5 befindet, stoppt nun das Magistrat Salzburg weitere Sicherstellungen - trotz einer schriftlichen positiven Absichtserklärung des Salzburger Bürgermeisters Schaden zur „Markierung von Orten mit NS-Vergangenheit“. 

Es mangle an einer „zivilrechtlichen Genehmigung“

Die Vorderseite der Tafeln ist auf dem beigefügten Foto (Schildansicht Linzergasse 5) zu sehen, die Rückseite der Schilder informiert über den Grund der Sicherstellung.

Rückseite des Schildes in der Linzergasse 5:

---------------------------------------

In der Linzergasse 5 lebten 

bis 1938 Arthur, Irene, Elisa und Ilse Fürst. 

Sie hatten in ihrem eigenen Haus einen 

Geschäftsbetrieb.

Von den Nazis und ihren willigen Helfern wurden sie 1938 beraubt und außer Landes getrieben. 

Nach 1945 erhielten sie ihr persönliches und wirtschaftliches Eigentum de facto nicht zurück.

Es wird hiermit sichergestellt!

Rückgabestelle Salzburg, 2001

---------------------------------------
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